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Der Magistrat

Antrag
der Fraktion SPD
AT-20-1/21-26

Datum 07.09.2021

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Sozial-, Integrations- und Jugendausschuss 07.09.2021 vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 23.09.2021 beschließend
Ortsbeirat Bauschheim 30.09.2021 vorberatend
Sozial-, Integrations- und Jugendausschuss 05.10.2021 vorberatend
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 07.10.2021 vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 28.10.2021 beschließend

Betreff:
Kinder- und Familien-Freizeitzentrum/Kinderhaus
Änderungsantrag 20-1/21-26 der SPD-Fraktion vom 02.09.2021

Beschlusstext:
Beschluss des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses:
Auf Grund der kurzfristigen Zustellung des Änderungsantrags wird die Beratung auf die nächste 
Sitzungsrunde verschoben.

Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses:
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss beschließt, die Abstimmung zum Antrag Nr. 
AT 20-1/21-26 zu verschieben.

Beschluss des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses:
Der Antrag wird geändert bzw. ergänzt:

• Die Angebote/Konzepte sollen als privatwirtschaftliche und nicht als städtische Aufgabe 
durchgeführt werden.

• Die Zuständigkeit für den Prüfauftrag soll bei der städtischen Wirtschaftsförderung 
liegen.

Der Ausschuss stimmt mit dieser Änderung/Ergänzung der Verweisung an den Magistrat 
einstimmig zu.

Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses:
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss beschließt mit 12 Ja-Stimmen den Änderungsantrag 
20-1/21-26 der SPD-Fraktion vom 02.09.2021 mit den Änderungen, welche im Sozial-, 
Integrations- und Jugendausschuss beschlossen wurden.

Protokollnotiz:
Herr Stadtv. Schneckenberger befindet sich bei der Abstimmung nicht im Ratssaal.

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung:
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Auf der Grundlage der Beschlussempfehlung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses 
beschließt die Stadtverordnetenversammlung den Änderungsantrag Nr. 20-1/21-26 der SPD-
Fraktion vom 02.09.2021 einstimmig wie folgt:

„Der Magistrat wird beauftragt, den stadtweiten Bedarf an Kinder- und Familien-
Freizeitzentren/Kinderhäusern sowie entsprechende Angebote/Konzepte zu prüfen, um die 
Nachfrage für Familien mit Kleinkindern nach Lokalitäten mit spezifischem Angebot für 
Kindergeburtstage und andere Feierlichkeiten sowie besondere pädagogische Konzepte zu 
befriedigen.

Beispielhaft soll das neue Wohngebiet „Eselswiese“ in Bauschheim geprüft werden.

Diese Angebote/Konzepte von Vereinen oder privaten Betreibern sollen folgende Aspekte 
möglichst beinhalten bzw. abdecken:

 Konzept für ein „Kinder- und Familien-Freizeitzentrum/Kinderhaus“
 Themenbezogene Kindergeburtstage als Basis des Konzepts in den geeigneten Räumen
 Kindern wird ein pädagogisch begleitetes „Abenteuerliches Spielen“ angeboten (Escape 

Rooms für Kids, themenbezogene abenteuerliche Feiern (Bsp.: „Piratenschiff“)
 Kreativ- und Bewegungskurse nach Alter (Kinderturnen, Kinderyoga, 

Entspannungsübungen)
 Konzepte für Eltern z. B. Erziehungsberatung, Eltern Cafés
 Erzieherische Workshops, Mutter – Vater – Kind – Aktivitäten: Fahrradtour, Kochstudio. 

Fußballturnier, Bauen in der Werkstatt, diverse Ausflüge
 Angebote für Erwachsene wie Deutschkurse, Schwangerschaftsgymnastik, Umgang mit 

Medien
 Konzepte für die Zusammenarbeit mit der Stadt Rüsselsheim oder anderen Vereinen und 

Institutionen.

Die Angebote/Konzepte sollen als privatwirtschaftliche und nicht als städtische Aufgabe 
durchgeführt werden.

Die Zuständigkeit für den Prüfauftrag soll bei der städtischen Wirtschaftsförderung liegen.“

Rüsselsheim am Main, den 28.10.2021

Jens Grode
Stadtverordnetenvorsteher




